
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1912

22.1.1912 (No. 21)



arlsncher Zeitung
Staat§au)eiger für das GroßheyogtumBaden

Montag, den 22 . Januar 1912

Expedition :
Karl Friedrich - Straße Nr . 1t (Fernfprech-
«nschlnß Nr . 154), woselbst auch Anzeigen

in Empfang gcnomnicn werden.

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 Ji 50 -P ;
durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung, Briesträgergebühr eingerechnet , 3 Ji 65

Einrückungsgebühr : die 6mal gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Briefe und Gelder frei.

Unverlangte Drucksachen und Manuskripte
werden nicht zuriickgegebenund cs wird keiner¬
lei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung

übernommen.

Lwatsanzeiger.

Geldlotterie zugunsten der Deutschen Antarktischen
Expedition betr .

Der Deutschen Antarktischen Expedition , e . V. , in Ber¬
lin wurde die Genehmigung zum Vertrieb von je 8000
Losen zu 3 M . jeder der zwei , Ende des Jahres 1912 und
Anfang des Jahres 1913 auszuspielenden Reihen der von
diesem Verein veranstalteten Geldlotterie im Gebiet des
Großherzogtums Baden unter der Bedingung erteilt , daß
die zum Vertrieb in Baden bestimmten Lose zuvor mir
dem Stempel des Ministeriums des Innern versehen
werden und daß das Ziehungsergebnis alsbald nach der
'Ziehung in der „Karlsruher Zeitung " bekannt gegeben
wird .

Karlsruhe , den 19. Januar 1912.
Großherzogliches Ministerium des Innern .

Der Ministerialdirektor :
.Glöckner . Or . v . Bayer .

Nicbt-Amtllcber Teil.

Der Krieg zwischen Italien nnd der Türkei.
Benghasi, 20. Jan . (Meldung „der Agenzia Stefani " .)

In der Nacht vom 17. zum 18. Januar machten 400
Türken und Araber einen heftigen Angriff auf ein Block¬
haus , das von einem Leutnant und 18 Mann des 68. In¬
fanterie -Regiments bewacht wurde . Die kleine Besatzung
leistete, unterstützt von den benachbarten Schanzen , tapfe¬
ren Widerstand und trieb die Türken zurück , der 29 Tote
und zwei Verletzte auf dem Platze ließ und viele andere
mit sich nahm.

Tripolis , 21. Jan . Die Oase Gargaresch wurde gestern end¬
gültig von den Italienern besetzt . — Falls die Araber und
Türken auch gestern versucht hätten , die Arbeiten bei Gar¬
garesch zu hindern , wurden die Arbeitssoldaten unter den
Schutz von acht Bataillonen Infanterie , sechs Schwadronen
Kavallerie , zwei Batterien Feldartillerie und einer Batterie
Gebirgsgeschütze unter dem General Dechaurand gestellt, ob¬
wohl die Erkundung des Lanzenreiterregiments und Meldun¬
gen der Kundschafter ergaben , daß die Küstengegend von
Tripolis bis Toira vom Feinde frei ist. Die italienischen
Truppen besetzten verschiedene angewiesene Plätze , ohne An¬
zeichen des Feindes zu finden . Die Pioniere konnten an die
Errichtung der abgesteckten Schanzen und ihre Verstärkung
gehen, ohne beunruhigt zu werden . Am 18 . Januar war bei
Benghasi eine neue Tätigkeit im Lager des Feindes bemerkt
worden, aber am 20 . ereignete sich nichts Neues . Die neue
Schanze in Derna wurde endgültig ohne Zwischenfall be¬
setzt. Von dieser Schanze wird der Feind überwacht , der sich
in schwachen Posten zurückzog .

Sfax , 21 . Jan . Der russische Dampfer „Odessa" ist mit
falschen Deklarationen und 350 Tonnen Munition , die er
an der tripolitanischen Küste nicht hatte landen können,
im hiesigen Hafen eingetxoffen. Er wurde mit der ganzen
Ladung beschlagnahmt, und zwei Torpedoboote werden
ihn heute nach Biserta bringen , wo er die Munition depo¬
nieren soll . Der Kapitän wurde zur Zahlung der Kosten
verurteit .

Rom . 21 . Jan . Der Minister des Äußern hat heute
allen Botschaftern und Gesandtschaften folgende Er¬
klärung unterbreitet : Angesichts des Kriegszustandes ,
der zwischen Italien und der Türkei besteht, erklärt die
.Königliche Regierung in Übereinstimmung mit den
Grundsätzen des internationalen Rechtes, daß voni
22 . Januar an die ottomanische Küste im Roten Meer , die
sich von Sarisa im Norden von Hodeida bis Ras Gulai -
fao, das heißt zwischen den 15 . Grad 11 Minuten und
dem 14. Grad 30 Minuten nördlich- Breite erstreckt , sich
im Zustand der effektive » Blockade befindet , die von den
Seestreitkräften des Königreiches ausgeübt wird . Die
neutralen Schiffe werden sich innerhalb einer von dem
Konrmandanten der • blockierenden Flotte festgesetzten
Frist aus den blockierten Orten entfernen dürfen . Gegen
Fahrzeuge , die die Blockade zu verletzen versuchen sollten ,
wird gemäß den Grundsätzen des internationalen Rechtes
und den mit den neutralen Mächten bestehenden Ver¬
trügen vorgegangen werden .

Marseille, 22 . Jan . Ter Kommandant der beschlag¬
nahmten „Manuba " meldet telegraphisch, daß er nur auf

Anweisung der französischen Botschaft in Rom, die ihm
durch den Konsul in Cagliari übermittelt worden sei , ein¬
gewilligt habe , die türkischen Passagiere auszuliefern und
zwar nur nach Androhung der Konfiskation des Schiffes .
— Die Agence Havas bemerkt dazu, daß die Mitteilung
des Kommandanten der „Manuba " sich in striktem Wider¬
spruch zu den Instruktionen befinde, welche dem franzö¬
sischen Vizekonsul durch das Ministerium des Äußern ge¬
geben worden seien . Offiziös wird aus Paris mitgeteilt ,
der französische Vizekonsul in Cagliari habe das Ministe¬
rium des Äußern telegraphisch verständigt , daß er zwei
amtliche Depeschen erhalten habe, deren Entzifferung un¬
möglich gewesen sei . Anderseits wird behauptet , der Vize-

konsul habe mit der auf offener See zurückgehaltenen
„Manuba " keine Verbindung erlangen und deshalb die
ihm zukommenden Weisungen dem Kapitän des Schiffes
nicht übermitteln können . Der Widerspruch zwischen den
Erklärungen des Kapitäns Costes >der „Manuba " und
des Ministeriums des Äußern wird durch beide Darstel¬
lungen womöglich noch verschärft. Wie aus Konstantinopel
gemeldet wird , hat die Pforte durch ihren Pariser Bot¬
schafter schon vor eineinhalb Monaten die französische Re¬
gierung um die Ermächtigung ersucht , 27 Mitglieder des
Rotten Halbmondes über Tunis nach Tripolis senden zu
dürfen . Diese Erlaubnis wurde ebenso wie im November
v . I . einer anderen Gruppe auch diesmal erteilt . Es sei
durchaus unrichtig, daß die Mitglieder des Roten Halb¬
mondes Waffen mitführten . Nur einige derselben tru¬
gen zu ihrer persönlichen Sicherheit Browningrevolver .

Deutsches Weich .
* Das Ergebnis der Stichwahlen vom 20. Januar.

Infolge eines Versehens der Druckerei wurden in den
„ Ergebnissen der Stichwahlen zum Reichstag im Großher¬
zogtum Baden nach den vorläufigen Feststellungen "

, wie
sie in der Sonderausgabe der „Karlsruher Zeitung " vom
Sonntag den 21 . Januar , vormittags , veröffentlicht wur¬
den , falsche Zahlen wiedergegeben. Es ist richtig zu stellen ,
daß im 12. Wahlkreis (Heidelberg, Eberbach, ohne Ge¬
meinde Reisenbach , Mosbach ) Expedient Landtagsabge¬
ordneter Georg Pfeiffle -Mannheim (Soz .) 1471 (nicht
11471) Stimmen erhielt ; darnach ändert sich auch die
in der Sonderausgabe veröffentlichte Zahl der abgegebe¬
nen gültigen Stimmen . Sie beträgt 17 764.

In den 78 Stichwahlen am Samstag sind gewählt wor¬
den : 9 Konservative, 6 Reichspartei , 2 Deutsche Reform¬
partei , 4 Wirtschaftliche Vereinigung , 20 Nationalliberale ,
17 Fortschrittliche Volkspartei , 7 Zentrum , 8 Sozial¬
demokraten, 2 Welfen, 1 Bauernbund und 2 Wilde . —
Die Konservativen gewinnen 3 und verlieren 6, die
Reichspartei verliert 1 und gewinnt 1 , die Wirtschaftliche
Vereinigung gewinnt 1 und verliert 2 , die Nationallibe¬
ralen gewinnen 10 und verlieren 6, die Fortschrittliche
Volkspartei gewinnt 8 und verliert 1, das Zentrum ge¬
winnt 2 nnd verliert 5, die Sozialdemokraten gewinnen
8 und verlieren 5 , die Welfen gewinnen 2, der Bauern¬
bund gewinnt 1 Mandat . — Unter den Gewählten befin¬
den sich u . a . Pauli -Potsdam (Kons .) , v . Oertzen (Rpt .),
Pachnicke (Fortschr. Vpt .) , die Nationalliberalen Basser¬
mann , Paasche und Junck, von der Reichspartei v . Liebert
und Arendt , ferner Müller -Meiningen (Fortschr . Volks¬
partei ) und Gradnauer (Soz .) . Unterlegen sind der
frühere preußische Minister des Innern v . Moltke (Rpt .)
und der Präsident des deutschen Banernbundes Wachhorst
de Wente (natl .) .

* Übersicht .
Die Feier des Krönungs - und Ordensfestes im könig¬

lichen Schlosse wurde in gewohister Weife begangen . Nach
feierlichem Gottesdienst in der Schloßkapelle fand Tafel
statt , an der außer den Mitgliedern des kaiserlichen Hau¬
ses Prinz Georg von Griechenland , der Erbprinz von
Hohenzollern, das diplomatische Korps , die Minister und
Staatssekretäre , etwa tausend Herren und Damen der
Gesellschaft und früher undekorierte Personen , niehrere
Inhaber des Allgemeinen Ehrenzeichens und der Ret¬
tungsmedaille teilnahmen . Nach der Tafel hielten der

Kaiser und die Kaiserin Cercle , wobei der^Kaiser viele
der Anwesenden durch Ansprachen auszeichnete.

Das „Militärwochenblatt " veröffentlicht folgende Or¬
densauszeichnungen : Verliehen wurde das ' Großkreuz
des Roten Adlerordens mit Eichenlaub : Emmich, kom¬
mandierender General des X . Armeekorps. Der Rote
Adlerordens erster Klasse mit Eichenlaub : von Haugwih ,
Generalinspekteur des Militärerziehungs - und Bildungs -
Wesens ; Frhr . von und zu Eglofsstein , Gouverneur von
Straßburg ; Graf Schlieffen, Gouverneur von Mainz .
Der Stern zum Roten Adlerorden zweiter Klasse mit
Eichenlaub und Schwertern am Ringe : hon Gündell ,
Kommandeur der 20. Division. Der Stern zum Aöler -
orden zweiter Klasse mit Eichenlaub : den Generalleut¬
nants von Wallenberg, Inspekteur der Kriegsschulen ;
Bücking, Feldzeugmeister und v. Krosigk, Kommandeur
der 28 . Division ; Herz, Senatspräsident am Reichsmili¬
tärgericht . Der Stern zum kgl. Kronenorden zweiter
Klasse : Frhrn . Rinck v. Baidenstein, Kommandant von
Karlsruhe . . .. ..

Bei dem Ordensfeste erhielten nachstehende Parla¬
mentarier Ordensauszeichnungen: Den Roten Adleror¬
den zweiter Klasse mit Stern Frhr . v . Hertling , den
Roten Adlerorden zweiter Klaffe mit Eichenlaub Rabe
v. Pappenheim , Oberbürgermeister Spiritus -Bonn , den
Roten Adlerorden dritter Klasse mit Schleife Oberbür¬
germeister Müller - Kassel, Landgerichtssekretär Viereck -
Ostrowo (freik.) , Graf Jork v. Wartenburg ; den Roten
Adlerorden vierter Klasse Senator Sievers - Winsen
(natl .) , Dr . Vonderscheer-Straßburg (Zentr .) , den Stern
zum Königlichen Kronenorden zweiter Klasse Professor
Klein in Göttingen, den Kronenorden dritter Klasse Ge¬
heimer Kommerzienrat Aronsohn (Fortschr. Volksp .) ,
Oberbürgermeister Cuno-Hagen, Graf v . Westarp -Berlin
(kons .) ; den Kronenorden erster Klasse v . Kröcher . Von
sonstigen bekannten Persönlichkeiten haben den Roten
Adleroden dritter Klasse erhalten : Generalkonsul Bier¬
mann -Petersburg , Generalkonsul Graf Brockdorff-
Rantzau -Budapest, Marineattache für die nordischen
Reiche v. Kayserlingk, Wirkl. Admiralitätsrat Professor
Köbner, Wirkl. Legationsrat Frhr . Langwerth v . Sim -
mern , Generalmusikdirektor Dr . Richard Strauß -Berlin ,
Generalkonsul v . Syburg ; den Roten Adlerorden vierter
Klasse : Kommerzienrat Herz -Berlin , Prof . Holl-Berlin ,
Direktor Kämmerer-Posen, bayerischer Oberregierungs¬
rat Kammerer -Berlin , Maler Prof . Kampf-Düsseldorf,
Domherr Müller -Simonis -Straßburg , Prof . Natarp ;
Konsul Reuter (Laurenzo Marquez) . Regierungsrat
SaHs im Reichskolonialamt, Justizrat Miiller -Berlin ,
Konsul Ziegler -Newyork ; den Kronenorden dritter
Klasse : Generaldirektor der Siemens -Schuckertwerke Dr .
Berliner -Grunewald , Botschaftssekretär v . Bethmann -

Hollweg-Wien, Direktor des Herrenhauses David , der
Rektor der Universität Straßburg Ehrhard , Geheimer
Kommerzienrat Gnillaume-Berlin und Geh . Oberregie¬
rungsrat Meyer-Gerhardt im Reichskolonialamt.

Zu dem gestrigen Prcsseball in den Festsülen des Zoo-

ogischen Gartens waren auch der Reichskanzler, die Mini¬
ster v . Dallwitz, v . Breitenbach und Dr . Lentze, die Staats¬
sekretäre v . Tirpitz und Dr . Solf erschienen . Von Hof¬
theaterintendanten bemerkte man u . a . Graf v . Hülsen ,
Graf Seebach-Dresden, Intendant v. Mutzenbecher -Wies -

baden.
Staatssekretär v . Kiderlen-Wacchter, der tu Rom

weilte , begab sich am Samstag mittag zur Consulta , um
den Minister des Äußern Marquis di San Giuliano zu
besuchen . Er verweilte ungefähr eine Stunde bei ihm.
Um 1 Uhr nachmittags fand in der deutschen Botschaft
ein Frühstück statt. Später begab sich di San Giuliano
wiederuni nach der deutschen Botschaft , um den Besuch
des Staatssekretärs zu erwidern. An dem Frühstück, das
der deutsche Botschafter v. Jagow zu Ehren des Staats¬
sekretärs v . Kiderlen-Waechter gab , nahmen u . a . teil :
Ministerpräsident Giolitti , Minister des Äußern di San
Giuliano , Unterstaatssekretär des Äußern Fürst di Sca -
lea , Generalsekretär des Ministeriums des Äußern Bol -
lati , Minister des Königlichen Hauses Mattioli -Pas -

gualini , Chefsekretär des Ministerpräsidenten Peano ,
bayerischer Gesandter Freiherr von und zu der Tann -

Rathsamhausen und die Herren der Botschaft. Auch Fürst
Bülow war zugegen . Abends nach 7 Uhr wurde der
Staatssekretär von dem König empfangen, der ihm dal



Großkreuz des Mauritius - und Lazarus -Ordens verlieh,
f .lm 8 Uhr fand Hoftafel statt .. Zur, . Linken der Königin' aßen Staatssekretär v . Kiderlen - Waechter und Marquis
di San Giuliano , zur Rechten der Herzog von Aosta ,
Ministerpräsident GiolitÄ und Legationsrat v .

' Hinden-
burg . Zur Rechten des Königs hatten Platz genommen
Comtesse Guicciardini , der deutsche Botschafter v . Jagow
und General Brusati , zur Linken Prinzessin Paterno und
der bayerische Gesandte Frhr . von und zu der Tann -
Rathsamhausen . — Am Sonntag vormittag stattete
Staatssekretär von Kiderlen - Waechter im Vatikan dem
Kardinalstaatssekretär Merry dcl Val einen Besuch ab. —
Der Staatssekretär ist abends nach Deutschland abgereist.

Staatssekretär von Kiderlen -Waechter hatte in Rom
im Laufe des Samstag und Sonntag verschiedene Be¬
sprechungen mit leitenden Persönlichkeiten, bei denen
natürlich die verschiedenen Gebiete der Politik , die für
Deutschland, Italien Interesse haben, berührt wurden .
Da der Besuch jedoch nur auf den Wunsch , Marquis di
San Giuliano persönlich kennen zu lernen , zurückzufüh¬
ren und durch keinerlei besondere politische Motive ver¬
anlaßt war , wäre es auch , falsch, von demselben ein kon¬
kretes Ergebnis in der Politik erwarten zu wollen. Die
Aufnahme des Staatssekretärs von Kiderlen-Waechter in
Rom war sehr freundlich. .

Am Sonntag fand in Köln im großen Saal der Bür -
gergesellschaft eine Zentrnmswählerversammlung statt ,
in der u . a . Staatsminister Graf Posadowsky etwa fol¬
gendes ausführte : Es sei unrichtig, daß er als Staats¬
mann vom Zentrum abhängig gewesen sei . Seine Wirt¬
schafts - und Sozialpolitik Hecke vielmehr im Reichstag
eine große Mehrheit gefunden. Redner wandte sich dann
zu der äußeren Politik . Gegenüber den äußeren Schwie¬
rigkeiten müsse man kaltes Blut bewahren. Es sei sehr
falsch, für eine entschwundene günstige Gelegenheit ge¬
waltsam eine andere günstige Gelegenheit herbeizufüh¬
ren . Man dürfe einem besseren Verhalten ausländischer
Staaten uns gegenüber nicht ablehnend gegenüber stehen .
Von dem jetzigen französischen Ministerpräsidenten , den
er persönlich kenne , erhoffe er eipe Besserung der beider¬
seitigen Beziehungen . Auch in England machten sich
Anzeichen einer besseren Meinung gegenüber Deutschland
geltend . Freilich müsse man erst positive Tatsachen ab -
warten . . Wir wollen Gleichberechtigung mit den änderen
Staaten . Wir wollen niemand nachlaufen. Aber wir !
seien auf einem Punkt angelangt , wo wir nicht mehr
zurückweichen dürfen . Redner schloß seine von häufigem
Beifall unterbrochene Rede mit der Empfehlung der
Wahl Trimborns .

Das Reichsgericht verurteilte den Kaufmann Holst
wegen , versuchten Verrats militärischer Geheimnisse in
drei Füllen zu vier Jahren Zuchthaus und fünf Jahren
Ehrverlust und Stellung ! unter Polizeiaufsicht. Drei
Monate der Untersuchungshaft wurden angerechnet. Der
Angeklagte Hütte sich längere Zeit in Kiel aufgehalten
und versucht , eine Zeichnung des Forts Friedrichsort
der russischen und später der ' englischen und französischen
Regierung ' zu übermitteln ..

Die Einnahmen der sächsischen Eisenbahnen beziffern,
sich im Jahre 1911 auf insgesamt 178 897 720 Mark , dass
find 7,67 Prozent mehr als im Jahre 1910 . An den Ge»!
samteinnahmen im Jahre 1911 ist der Personenverkehrs
mit 63 354 658 Mark , also, mit 8,33 Prozent mehr , und
der Güterverkehr mit 116 643 072 Mark , also mit 7,31
Prozent mehr als im Vorjahre beteiligt . Der Steigerung

'

der Einnahmen steht auch ein erhebliches Anwachsen der.
Ausgaben für Personal .und Material gegenüber. Zum
Beispiel sind allein an Löhnen für die Betriebsarbeiter !
im Jahre 1911 über eine Million Mark mehr als im Etat !
vorgesehen verausgabt worden. Voraussichtlich werden
dem Landtage in einem Nachtrag zum Etat für 1910/11
mehrere erhebliche Nachtragsforderungen zugehen.

Vor der Handelskammer zu Washington hielt der
deutsche Botschafter auf Wunsch am Samstag einen Vor¬
trag über die Verwaltung der deutschen Städte . Die.
kompetenten Kommissionen des Kongresses waren an - ,
wesend .

Austanö .
Paris , 22 . Jan . Zu den französisch -spanischen Marokkovcr-

handlungen wird aus Madrid berichtet: Auch in der letzten Un¬
terredung des französischen Botschafters mit dem Minister des
Äußern , welcher der englische-Botschafter zum ersten Male fern
geblieben war , wurde keinerlei Einigung in irgend einer we¬
sentlichen Frage erzielt . Die beiden Diplomaten verständigten
sich nur über die dem Haager Schiedsgericht zu unterbreitenden
Konfliktspnnktc , sowie über die Stellungen an der Küste , welche
Spanien nicht befestigen soll . In der Angelegenheit der ma¬
rokkanischen Schuld , weigerte sich Spanien , irgend ein Zuge¬
ständnis zu machen . Es Ivird zwar alle Bürgschaften gewäh¬
ren : Dreimonatliche Vorausbezahlung des Kuponbetrages der
Anleihen von 1904 und von 1910 , Goldzahlung und Verbürgung
des Anteils an den Zollcinnahmen in den Häfen seiner Zone.
Aber es beansprucht nach wie vor vollständige Aktionsfreiheit
in seiner Zone. Um etwaige Besorgnisse zu zerstreuen , wird
Spanien sich verpflichten, keiner fremden Macht auch nur einen
Punkt seiner Zone abzutreten .

Paris , 21 . Jan . In , Ministerrat unter Vorsitz des Präsi¬denten Falliöres wurde beschlossen, das Amt eines General¬
ftabschefs. der Armee abzuschaffcn, den Chef des Großen Gene¬
ralstabes für die Kriegsbereitschaft des Heeres verantwortlich
z-u machen und ihm zu ermöglichen , auf den Generalstab der
Armee unmittelbar einzuwirkcn, um so der Tätigkeit dieser Be¬
hörde eine einheitliche Richtung zu sichern . Der bisherige Ge¬
neralslabschef der Armee. General Tubail , ist zum Komman¬
deur des 9 . Armeekorps in Tours , General d 'Amade zum Kom¬
mandeur des 13. Armeekorps Clermont - Fcrrand ernannt wor¬
den.

Haag , 21 . Jan . Die Opiumkonserenz har / cn Schlußbestim-
mmnngen und dem Schlnßprotokoll der Konvention z . iaestimmt,»K sodann im ganzen angenommen wurde. Die endgültige

Faffung ivird in der ; m nächsten Montag staitfindeuden Sit¬
zung festgelegt werden, so daß am Dienstag das Dokument
von den bevollmächtigten Delegierten unterzeichnet werden
kann. Die Konferenz ist zu einer allgemeinen Verständigung
und damit zu dem gewünschten Ziel gekommen .

Kopenhagen, 22. Jan . Finanzminisicr Ncergaard hat int
Folketing einen Gesetzentwurf eingebracht, wonach die Regie¬
rung ermächtigt werden soll , einem Konsortium , deffcn Ehren¬
präsidium zu übernehmen Prinz Waldemar sich bereit erklärt
hat , eine Koirzession auf Anlegung eines großen Freihafens
und Ausführung umfangreicher Hafen - und Dockanlagen auf
St . Thomas in Dänisch- Westindien für einen Zeitraum von
99 Jahren zu erteilen . Das erforderliche Kapital ist auf
20 Millionen Kronen festgesetzt worden . Das Konsortium
besteht aus Direktor Andersen von der Ostasiatischen Kompanie,
Direktor Cold von der Vereinigten Dampfschiffahrtsgesellschaft,
Direktor Glückstadt von der Dänischen Landsmannsbank , Land-
stingsabgeordncten Grohkaufmann Holgcr Petcrsen und Vize¬
admiral Richelieu.

Srossberzogtum Waden.
Karlsruhe , 22 . Januar .

Vorgestern abend hat bei Seiner Exzellenz dem Präsi¬
denten des Staatsminisierilims Staatsminister Dr . Frei¬
herr von Dusch nnd Freisrau von Dusch ein weiteres
zahlreich besuchtes. Ballfest stattgesuuden , dem Seine
Königliche Hoheit der Gtoßherzog , Seine Großherzogi
siche Hoheit der Prinz und Ihre Königliche Hoheit die
Prinzessin Max bis zum Schlüsse änwohnten . !

Mannheim , 22 . Jan . Der Stadtrat hat sich in seiner letzten
Sitzung dahin ausgesprochen, daß er nicht in der Lage sei ,
in eine materielle Behandlung der von den Hauptlehrern der
hiesigen Volksschule neuerdings cingereichten Eingabe um
Regelung ihrer Gehaltsverhältniffe einzutreten , nachdem erst
im vorigen Jahr eine grundsätzliche Regelung der Lehrer-
gehaltssrage stattgefunden Hat . Aus dem gleichen Grunde hat
der Stadtrat die Behandlung des vor einigen Tagen einge¬
gangenen Gesuchs der Mitglieder des Hoftheaterorchesters um
Gehaltsregelung abgelehnt , und auch der Vorstellung des
Bundes der Festbesoldeten wegen Bewilligung einer Teue¬
rungszulage keine Folge gegeben.

Mannheim , 22 . Jan . Der Chef der hiesigen Eisengroßhand¬
lung Warum , Hugo- Warum , wurde am Samstag in bent-
Augenblick , als er verreisen wollte und im Eisenbahnwaggön
Platz genommen hatte , von einem Schlaganfall getroffen , der
den alsbaldigen Tod herbeisührte . Der Entschlafene stand im
61 . Lebensjahr . '

Mannheim , 22. Jan . Am letzten Donnerstag kürz box dem,
Mittagstisch , als die ersten Tischabonnenten im „ Rosengarten " '
eintrafen , legten die dort servierenden Kellner die Arbeit nie¬
der .- Der Wirt des Restaurants geriet natürlich in große SBer-,
lcgenheit und trieb mit Mühe und Rot 2 Aushilfskellner auf .
Wie die Organisation der Kellner mitteilt , soll der Grund zur
Arbeitsniederlegung in schikanöser Behandlung und zu geringer
Bezahlung zu suchen sein. Während nämlich in den anderen '
hiesigen Restaurants 5 - M . bezahlt werde, betrage im „Rosen¬
garten " die Entschädigung mur 2.50 M.

Schwetzingen, 22. Jan . Die Nachricht über die Einstellung
des Verfahrens gegen einigt Beamte des Rathauses wegen
Verletzung des Dienstgeheimnisses trifft nicht zu. Die Unter¬
suchung geht- weiter .

Villingen , 22. Jan . Der Gemeinderat bat sich nun mit
der Koninrission- des Bürgerausschusses über den Gehalts¬
tarif für städtische Beamte chnd Arbeiter geeinigt, so daß ,
die Teuerungszulagen an die Arbeiter alsbald ausbezahlt
werden können. !

Aus Baden , 22 . Jan . Als Teil des Deutschen Pfadfinder - ,
bundcs bat sich ein badischer Landesverband abgezweigt. Die-
Leitung wird demnächst Prof . Fischer-Karlsruhe übernehmen.
Vorläufig führt Dr . Wettstein -Heidelberg die Verwaltung des
Verbandes .

Historischer Tageskalender für Karlsruhe .
22. Januar :

1806 Feierliche Abreise Napoleons.
1893 Vinzenz Lachner, berühmter Komponist, hier f .

AuS der Residenz.
Großherzogliches Hoftheater . Für die unpäßliche Frau Me - ,

lanie Ermarth wird heute Fräulein Thila Hummel vom Hof -
und Nationaltheater in Mannheim die Penthesilea spielen . Es
wird die hiesigen Theaterfreunde sicher interessieren , neben der
allgemein gerühmten Leistung der Frau Ermarth auch eine
andere Vertreterin der Penthesilea kennen zu lernen , die mit
dieser Aufgabe in Mannheim einen starken Erfolg errungen
hat .

gk . Deutscher Abend. Am Freitag , den 19. Januar ver¬
anstaltete der Verein für das Deutschtum im Auslande
(Frauenortsgrnppe Karlsruhe ) im großen Museumssaal
einen „Deutschen Abend" . . Welches Interesse dieser Ver¬
anstaltung entgegengebracht wurde , bewies der äußerst
starke Besuch ; der Saal uyd die Galerien waren bis aus
den letzten Platz gefüllt . Die Auswahl und die Zusain-
nienstellung des Progranuns, ' sowie das ganze Arrange¬
ment des Abends zeugten von künstlerischem Sinn und
Geschmack. Den Anfang der Ausführungen bildeten zwei
Sätze aus dem Klavierquintett von Joh . Brahms , die
durch die Vorführenden , Freifrau von Göhler , die Her¬
ren Bürklin , Burger , Karle und Stark mit Wärme und
feinem Verständnis wiedergegeben wurden . Der starke
Applaus und das der Freifrau von Göhler überreichte
schöne Blumenarrangement bewiesen das Gelingen öes
vorgetragenen Musikwerkes. Der von Frau Theodore
von Rommel verfaßte „Vorsvruch" wurde von Fräulein
Ninie Schmitt mit klangvoller Stimme zum Vortrag ge-
bracht. Sie verstand es , in Wort nnd Bild unsere deutsche
Frau nnd Mutter getreu wiederzugeben. Hierauf folgten
fünf musikalische Bilder , denen Werke berühmter Meister
zum Vorbild ^ dienten . Sie wirkten künstlerisch in bild¬
licher wie in musikalischer Hinsicht . Im ersten Augen-
blick mußte der Zuschauer glauben , die bekannten
Meisterwerke selbst vor sich zu sehen . Das erste Bild
„Das Konzert " (nach dem Gemälde von Terborch) , Musik
von Pergolese , wurde von Fräulein Gutsch und Frau

Zimmermann vornehin und stilecht dargestellt , letzter^
hatte auch-, unterstützt durch Herrn Hummel , die musika¬
lische Begleitung übernommen . Im zweiten Bilde „An
der Wiege" (nach Rembrandt ) verstand es Fräulein
Eisengrein , beim Vortrage hierfür komponierter Lieder
durch wohlklingende Stimme , Natürlichkeit und Anmut
das Publikum für sich zu begeistern. So auch bei den
von ihr darauf gesungenen zwei Kindersiedern . Sehr ' an¬
mutig nürkte das dritte Bild „Flötenkonzerl " (nach Vau-
tier ) Musik von Mozart , das darstellerisch und musikalisch
von Frau Sachs -Zittel und Herrn Hormuth ganz vorzüg¬
lich gegeben wurde . Dann folgte der „Lautenspieler "
(nach Jan Steen ) , den Herr Eisenlohr keck und frisch dar -
stellte . Mit angenehm klingender Stimme , köstlicher Mi -
mik und famoser Spieltechnik riß er die Zuhörer mit sich
und ein nicht endenwollender Applaus belohnte diesen
Vortrag . Auch das letzte Bild „Königin Luise" (Fräulein
Pagels ) , war ein wohlgelungenes . Auch für die lewl .chcn
Genüsse war in reichlicher Weise gesorgt. So verflog
rasch die Zeit der Pause , zumal noch Fräulein Venzinger
und Herr Wiedemann durch Vortrag von zwei hübschen
Duetten „Angellied" und „Das Zimmermädchen und der
Nachtportier " das Publikum zu lebhaftem Beifall
zwangen. Den Abschluß der so wohlgelungenen Vor» : h-
rungen bildete das Lustspiel „Der richtige Spruch " vor:
Hermine Villrnger , unserer Karlsruher Dichterin . Dieser
mit feinstem dramatischen Talent gestaltete Schwan"
wurde von den Damen Fräulein Hildur Heß und Brauer
sowie den Herren Krausmann , Hertel und Hamm unter
der Leitung des Herrn Spath natürlich und mit packen¬
dem Humor und sicherem Dialekt gespielt. Nun sollte auch
die tanzlustige Jugend zu ihrem Recht kommen und früh
ist es. gewesen , als die Letzten den Heimweg antraten .
Der Leitung des „Deutschen Abends" ist es, unterstützt
durch die künstlerischen Darbietungen der Mitwirkenden ,
gelungen , allen Anwesenden einen wirklich genuß - i ichri
Abend zu bereiten , der noch lange in guter Erinnerung
bleiben wird.

Werteste WcrcHvicHtenrrnö Getegvernrnre .!
Bukarest, 21. Jan . Nach Schluß einer öffentlichen Ver¬

sammlung der oppositionelle« Parteien versuchten die De¬
mokraten unter dem Ruse „Zum Palais ! " den Gendar¬
meriekordon zu durchbrechen , der die Hauptstraße ab -
sperrte . Die Demonstranten griffen den konservativen
Klub an . Alle Fensterscheiben wurden zertrümmert . Als
die Gendarmerie den Theaterplatz räumte , wurden meh¬
rere Revolverschüsse vom Hotel Continental aus dem de¬
mokratischen Klub auf sie abgegeben. Bei den Zusammen¬
stößen wurden etwa 20 Personen leichter verletzt . Um
halb 6 Uhr . abends war die Ruhe wieder hergestellt.

Peking , 22 ! Jan . Die Lage ist außerordentlich ver¬
wickelt. Es werden wichtige Ereignisse erwartet . Gegen¬
wärtig betreiben die jüngeren Mandschnprinzen gegen die
Republikaner eine aktive Kriegführung , die eine gewisse
Bedrohung Auanschikais in sich schließt . Dessen Freunde
halten drei Sonderzüge bereit , um ihn im Notfälle nach
Tieytsin bringen zu könnest . Seine Abreise ist indessen
nicht wahrscheinlich .

WevftHieöenes .
Siegen 22 . Jan . Auf der Neubaüstrecke der Hauptbahn

Weidenau -Dillenburg ereignete sich beim Bau des 2700 Mete
langen Tunnels zwischen Rüdersdorf und Dillbrecht im Sol .
stollen des Tunnekeinganges auf der Dillbrechter Seite eine
folgenschwere Dynamitexplosion . Vier Arbeiter waren sofort
toll Andere Zerstörungen sind nicht entstanden .

Gelsenkirchen, 22 . Jan . Während des Schichtwechsels an.
Samstag auf Zeche Graf Bismarck ereignete sich ein schweres
Unglück. Vier Bergleute , die sich verbotswidrig eines zur
Kohlenförderung bestimmten Fahrstuhls bedienten , stürztet
infolge Reißens des Seiles in die Tiefe . Einer war sofort
tot, zwei andere starben auf dem Transport aus der Grube ,
der vierte erlag bei der Einlieferung ins Krankenhaus seinen
Verletzungen.

Hagen (Westfalen) , 22 . Fan . Das hiesige Schwurgericht ver¬
urteilte nach dreitägiger Verhandlung kurz vor Mitternacht
den 23jährigen Kaufmann Rudolf Miethe aus Schwelm wegen
Giftmordes , begangen an seinem Vater , zum Tode .

Frankfurt a . M . , 21 . Jan . Gestern morgen um 11,50 Uhr
flog der Eulerpilot Graf Wolfskehl vom 1 . bayerischen schwe¬
ren Reiterregiment mit der neuen Treideckerkonstruktion von
Darmstadt nach Frankfurt . Die Flugdauer für die 27 Kilo¬
meter lange Strecke betrug 18 Minuten . Er kam in einer
Höhe von 1000 Metern in Frankfurt an nnd landete im
Gleitflug glatt vor der Halle . Entgegengeflogen war ihm
Oberleutnant Wirth auf einer kleinen Eulerflugmaschine
(Typ „ Gelber Hund "

) .

Verantwortlich für die Redaktion :
Chefredakteur C . A m e n d in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
S . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Deutsche Lebensversicherungs - Bank Aktten-Gesellschaft, Berlin.
Beantragt wurden im Jahre 1911 :

8400 Versicherungen über Jt 23 498 955 .50
int Jahre 1910 . 7 084 Versicherungen über . ft 18 711 809 .50
daher 1911 mehr . 1 316 Versicherungen über ./* 4 787 086.—

Auf das Jahr 1912 als schwebend übernommen :
58 Versicherungen über Jt 143 007.- -

Jm Jahre 1911 stellte sich der Bruttozugaug :
ans . S 20 845 577 .—
in 1910 auf . . Jf 16 398122 .—
demnach in 1911 mehr . . Jt 4 447 455 .—
der Nettozugang in 1911 auf . ft 11 926 345 -90
in 1910 auf . . 9 437 208 .—
daher in 1911 mehr . Jt 2 489137 .90

Der Bestand vom 31 . Dezember 1910 stieg im Jahre 1911 :
von . 127911605 .—
um . . ..ft 11 926 345 .90
und betrug am 31 . Dezember 1911 demnach .ft 139 837 950.90

Berlin , den 15 . Januar 1912. B .965



Zentral -Handels -Register für das Großherzogtum Baden.
Buden. £ .507

Handelsregistcreintrag Abt.
A , Band I :

O .-Z. 255 — Firma I .
Llrtzer in Baden — : Die
Firma lautet jetzt „Braue¬
rei I . Bletzer ". Das Han¬
delsgeschäft gehört der zwi¬
schen der Witwe des bisheri¬
gen Inhabers u . den gemein¬
schaftlichen Abkömmlingen
fortgesetzten allgemeinen Gü¬
tergemeinschaft. Die dem
Sohne Karl Bletzer erteilte
Prokura ist erloschen u . dem¬
selben wieder erteilt .

O. -Z . 292 — Firma Dampf¬
ziegelwerke Oos in Oos —:
Direktor Oskar Vetter in
Pforzheim ist in die Gesell-

K ats persönlich haften.
Gesellschafter eingetreten

und zur selbständigen Ver¬
tretung der Gesellschaft be¬
rechtigt .

Baden , 17. Januar 1912 .
Grotzh . Amtsgericht.

Bonndorf £ .534
Zum Handelsregister Abt.

A wurde eingetragen zu O --
8 39 betr . Firma Fridolin
Amann , Brunnadern : „Die
Firma ist erloschen .

"
Bonndorf , 10. Jan . 1912 .

Grotzh . Amtsgericht.

Bruchsal. £ .547
Im Handels -Register A

Band I O .-Z . 305 betr . die
Firma Gebrüder Katzauer in
Bruchsal wurde eingetragen :
Dem Kaufmann Wolf Böttig -
heimcr in Bruchsal ist Pro¬
kura erteilt .

Bruchsal, 15. Jan . 1912 .
. Grotzh . AmtsgerichtH .

Bruchsal. £ .548
Im Handelsregister A wur¬

de eingetragen :
Band I O .-Z . 114 betr . die

Firma Heinrich Dreifuß in
Bruchsal : Die Firma ist er¬
loschen.

Band II O .-Z. 48 betr , die ,
Firma Carl Friedrich Sieter ,
Bruchsal : Die Firma ist er¬
loschen.

Band II O. -Z. 72 : Firma
Bleier & (£o., Eierteigwaren¬
fabrik in Bruchsal. Persön¬
lich haftende Gesellschafter
find Carl Friedrich Bleier u .
Heinrich Drehfutz, beide Kauf-
keutg - in Bruchsal . , ; , Offene
Handelsgesellschaft. Dieselbe
hat am 1 . Januar 1912 be¬
gonnen.

Bruchsal, 17. Jam 1912 .
Grotzh . Amtsgericht II .

Bruchsal. T,556
Im Handelsregister A, Bd.

I , O .-Z . 66 betr . die Firma
Emil Bopp in Bruchsal wurde
rinaetragen : Inhaber der
Firma ist jetzt Emil Bopp
Witwe Elise geh.; Höhn in
Bruchsal. Die derselben er¬
teilt gewesene Prokura ist er¬
loschen. Dem Kaufmann
Adolf Bopp in Bruchsal ist
Prokura erteilt .

'
Bruchsal, 18. Januar 1912 .

Grotzh . Amtsgericht II .
Dnrlach. T .478

Handelsregister . Eingetra¬
gen :

1 . Zu Älteste Margarin -
Talg -Schmelzc Deutschlands
Wilh. Laver Schmidt in Dur -
lach : Firma als Einzelfirma
erloschen .

2. Älteste Margarin - Talg -
Schmelze Deutschlands Wilh.Xaver Schmidt, Gesellschaft
mit beschränkter Haftung ,
Durlach . Gegenstand des Un¬
ternehmens : , Die Verarbei¬
tung :md . Verwertung von
Tier - und Pflanzenfett , der
Handel mit Rohstoffen und
fertigen Fettwarcn . Die Ge¬
sellschaft darf Unternehmun¬
gen mit ähnlichen Geschäfts-
zwccken erwerben, sich an sol¬
chen Unternehmungen betei¬
ligen oder sie vertreten .

, Stammkapital : 80 000 Mark .
Geschäftsführer : Gustav Adolf
Eiermann , Kaufmann , Dur¬
lach, Josef Marx , Kaufmann ,
Karlsruhe . Der Gesellschafts¬
vertrag ist am 27 . Dezember
1911 und 6 . Januar 1912
festgestcllt . Die Gesellschaft
endigt am 31 . Dezember 1914 .
Wenn mehrere Geschäftsfüh¬
rer bestellt sind , so wird die
Gesellschaft durch zwei Ge¬
schäftsführer oder durch einen
Geschäftsführer zusammen
mit einem Prokuristen vertre¬
ten. Eine Liquidation der
Gesellschaft erfolgt durch
die Geschäftsführer ; die Ver¬
sammlung der Gesellschafter
kann andere Liquidatoren be¬
stellen . Die Übernahme der
Schulden der bisherigen Fir¬

ma ist ausgeschlosien. Der Ge¬
sellschafter Fabrikant Louis
Marx in Bruchsal bringt auf
Rechnung seiner Stammein -
lage ein a) die ganze Ge¬
schäftseinrichtung, nämlich die
Einrichtung des Bureaus , alle
Werkzeuge und Geräte (außer
beit Maschinen, die Bestand¬
teil oder Zubehör der Grund¬
stücke sind ) sowie die Kund¬
schaft und die Firma des
bisher von ihm unter dem Na¬
men Älteste Margarine -Talg -
Schmelze Deutschlands Wilh.
Lader Schmidt in Durlach be¬
triebenen Handelsgeschäfts,
Wert 6000 M . , b)

' 400 Ztr .
Fett Premier Jus I , Wert
18 400 M . . 400 Ztr . Fett Pre¬
mier Jus II , Wert 15 600 M.
Soweit eine öffentliche Be¬
kanntmachung gesetzlich v^ r-
geschrieben ist. erfolgt sit
durch den „Deutschen Reichs ,
anzeiger " . Im übrigen erfol¬
gen ine Bekanntmachungen
der Gesellschaft an die Gesell¬
schafter durch eingeschriebene
Briefe .

Durlach , 11 . Jan . 1912 . ;
Grotzh. Amtsgericht.

Freiburg . £ .546
In das Handelsregister A

wurde eingetragen :
Band V O .-Z. .193 : Firma

Schotterwerk und Sandwä¬
scherei , I . Joseph Ferdinand ,
Freiburg .

Inhaber ist Johann Joseph
Ferdinand , Bergwerksdirektor
a . D ., Freiburg .

Band V O .-Z . 144 : Firma
Arthur Lindemann , Kom -
mandit -Gesellschaft, Freiburg
betr .

Der unterm 30. Dezember
1911 gefertigte auf versehent¬
lichen Antrag beruhende Ein¬
trag der Auslösung der Kom¬
manditgesellschaft Und Lö¬
schung der Firma wurde als
zu Unrecht erfolgt wieder ge¬
löscht, desgleichen der gleich¬
zeitig im Band V O . -Z . 192 .
gefertigte Eintrag der neuen
Firma Lindemann Nachf , Max
Blochert, Kommanditgesell¬
schaft .

Band V O .-Z . 144 : Firma .
Arthur Lindemann , Kom¬
manditgesellschaft, Freiburg
betr .
. a ) Max Blochert, Kauf¬

mann , Freiburg , in die.
Gesellschaft als weiterer per- ,
sönlich haftender Gesellschaft
her eingetreten .

d) Arthur Lindemann ist ,
aus der Gesellschaft ausge-
schieden . ■■

c) Die Firma ist geändert
in Lindemann Nachf . Max
Blochert, Kommanditgesell¬
schaft .

Freiburg , 18. Jan . 1912 .
Grotzh. Amtsgericht:

Heidelberg. £ .479
Zum Handelsregister Abt.

A Band III O .-Z . 310 wurde
das Erlöschen der Firma
„Seel & Geberth " in Heidel¬
berg eingetragen .

Heidelberg, 15 . Jan . 1912 .
Grotzh. Amtsgericht III .

Heidelberg. £ .551
Zum Handelsregister Abt.

A Band II O .-Z . 44 zur
Firma „Ueberle & Ritzhaupt"
in Heidelberg wurde einge¬
tragen : Dem Wilhelm Eschen -
auer , Kaufmann , und dem
Hermann Kuttler , Kaufmann ,
beide in Heidelberg , ist Ge¬
samtprokura erteilt .

Heidelberg , 17 . Fan . 1912 .
Grotzh. Amtsgericht III .

Konstanz. £ .517
Zum Handels -Register A

Band II O .-Z. 112 , Firma
Wilhelm Zimmermann in
Konstanz, wurde eingetragen :
Die Firma ist erloschen .

Konstanz, 16. Jan . 1912.
Grotzh. Amtsgericht

Lahr . £ .549
Zum Handelsregister Abt.

A Band I wurde eingetragen :
Am 16 . Januar 1912 , bei

O .-Z . 316 : — Firma W.
Stulz & Köhler in Lahr , of¬
fene Handelsgesellschaft — :

Ditz Gesellschaft ist aufge¬
löst . Die Firma ist erloschen .

Am 18 . Januar 1912 , un¬
ter O .-Z . 318 : Die Firma
Wilh . Stulz in Lahr . Inha¬
ber : Wilhelm Stulz , Fabri¬
kant in Lahr .

Lwhr , 18 . Jan . 1912 .
Grotzh. Amtsgericht.

Mannheim . £ .498
Zum Handes - Register A

wurde heute eingetragen :
1 . Bd . II O .-Z . 47 : Firma

„Fr . Oesterlin", Mannheim ,
Hans Oesterlin, Kaufmann ,
Mannheim , ist in das Ge¬
schäft als persönlich haftender
Gesellschafter eingetreten.

2. Bd. III O .-Z . 30 : Fir¬
ma : „H. Disque & Co ",
Mannheim . Der Niederlas¬
sungsort der Firma ist nach
Mainz verlegt. Die Prokura
des August Kocks ist erloschen .

3 . Bd. III O . - Z . 46 : Fir¬
ma „August Kremer", Mann¬
heim. Friedrich Wilhelm

Grundwald , Ingenieur ,
Mannheim , ist als Prokurist
bestellt .

4 . Bd. VI O .-Z. 158 : Fir¬
ma „L . H . Kansfmann "
Mannheim . Hermann Kauf¬
mann ist aus der Gesellschaft
ausgetreten . Richard Kaufs¬
mann , Kaufmann , Mannheim ,
ist in das Geschäft als per¬
sönlich haftender Gesellschaf¬
ter eingetreten . Die Prokura
des Richard Kauffmann ist
erloschen . .

5. Bd. XIII O .-Z . 50 :
Firma „Esch & Anke", Mann¬
heim. Die Prokura des Ri¬
chard Waldschütz ist erloschen.

6. Bd. XV O .-Z . 81 : Fir¬
ma „A . Orlof & Co.", Mann¬
heim. Die Gesellschaft ist
aufgelöst und die Firma er¬
loschen.

7 . Bd. XVl O .-Z . 10 : Fir¬
ma „Jacob Jung ", Mann¬
heim , I'' 7, 21 . Inhaber ist :

Jacob Jung , Kaufmann,
Mannheim . Geschäftszweig :
Kurz - und Spielwaren en
gros .

Firma : „Heinrich Bolmer
Mannheim , Gr . Merzelstras
15/17. Inhaber ist Heinrii
Volmer , Kaufmann . . Manr
heim. Geschäftszweig : Ass ,
kuranzgeschäft .

S. Band XVI O.-Z. 12
gtiOTa „Getreidekommiffiom . Maier & Cie.", Manr
Hein, O 6 . 4 . Persönlich•tatte Gesellschafter sind Ma
Maier , Kaufmann , Manr
heim, Jacob Mager, Kam
mann , Mannheim . Offen
Handelsgesellschaft. Die Gi
sellschaft hat am 30: Dezember 1911 begonnen. Der Gi
sellschaster Jacob Mager i
von der Vertretung der Gi
sellschaft und Zeichnung de
Firma ausgeschlossen .

’
Gi

schäftszweig : Getreidekom
Mission.

10. Bd. VI O .-Z . 209 : Fir¬ma „Paul Baffermann",
Mannheim . Der Niederlas-
sungsort der Firma ist nach
Ziegelhausen bei Heidelberg
verlegt.

Mannheim , 80. Dez. 4911. '
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . £ .499
Zum Handels-Register B

Band VII O .-Z . 12, Firma
„Baukreditbank Gesellschaft
mit beschränkter Haftung",
Mannheim , wurde heute ein¬
getragen : Durch den Beschluß
der Gesellschafter vom 30. De¬
zember 19ii ist die Gesell¬
schaft aufgelöst.

Der bisherige Geschäfts¬
führer Jakob Klein sowie Ge -
richtsaffeffor Or . Friedrich
Hermann Klein, Mannheim,
sind Liquidatoren .

Jeder der beiden Liquida¬
toren ist für sich allein be¬
rechtigt , die Gesellschaft zu
vertreten und die Firma zu
zeichnen .

Ddannheim . 8. Jan . 1912.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . £ .500
Zum Handels-Register A

wurde heute eingetragen:
1 . Band II O.-Z . 123 , Fir¬

ma «Joseph Kuhn", Mann¬
heim. Joseph Kuhn Witwe.
Regine geb. Scharff ist aus
der Gesellschaft ausgetreten .

Emil Kuhn, Kaufmann,
Mannheim , ist in das Ge¬
schäft als persönlich haften-
der Gesellschafter eingetreten.

2. Band II O .-Z. 137, Fir¬
ma „Bcnoit Cahn"

, Mann¬
heim . Die Firma ist erlo¬
schen .

3. Band II O .-Z . 179, Fir¬
ma „Heinrich Graf ", Mann¬
heim, offene Handelsgesell¬
schaft . Franz Menges, Kauf¬
mann , Mannheim , ist in das
Geschäft als persönlich haf¬
tender Gesellschafter eingetre¬
ten.

Die Gesellschaft hat am 1.
Januar 1912 begonnen .

4. Band IV O .-Z . 231 , Fir -
ma «Mannheimer Metzger »
Wäsche - & Hemdenfabrik Her¬
mann Hirsch jr .", Mann -

l heim. Offene Handelsgesell¬

schaft . Die Prokura des Ber¬
told Strautz ist erloschen .
Berthold Strauß , Kaufmann ,
Mannheim , ist in das Ge¬
schäft als persönlich haftender
Gesellschafter eingetreten .

Die Gesellschaft hat am 1 .
Januar 1912 begonnen.

5. Band V O .-Z. 22, Firma
„Joseph Kühner ", Mann¬
heim. Die Firma ist er¬
loschen.

6. Band V O . -Z. 59. Fir¬
ma „David L Carl Simon ",
Mannheim . Eugen Finckh ,
Mannheim , ist als Prokurist
bestellt.

7 . Band VI O .-Z . 100 ,
„Woll & Horn ", Mannheim .
Georg Wittlinger , Mannheim ,
ist als Einzelprokurist bestellt.

8 . Band VII O .-Z . 26.
Firma „Halle & Benfinger ",
Mannheim . Julius Herzog,
Mannheim , -ist als Prokurist
bestellt.

9. Band VII . O .-Z . 36,
Firma „Jacob Retwitzer",
Mannheim . Oskar Retwitzer ,
Kaufmann , Mannheim , ist in
das Geschäft als persönlich
haftender Gesellschafter ein¬
getreten .

10 . Band VIII O . -Z. 36.
Firma „David Hauser " ,
Mannheim . Die Firma ist
erloschen .

11 . Band XIV O .-Z . 10.
Firma „Rheinische Schuhbe-
sohl -Anstalt Katharina Witt " ,
Mannheim . Die Firma und
die Prokura des Adolf Witt
ist erloschen .

12 . Band XVl O .-Z . 13 ,
Firma „Dampfwaschanstalt
„Lindenhof" Wilhelm Wör¬
ner" , Mannheim , Lindeuhof ,
Inhaber : Wilhelm Heinrich
Wörner , Kaufmann , Mann¬

mann , .Geschäftszweig:
Dampfwaschanstalt.

13. Band XVI O .-Z. 14 .
Firma „Courier Haudels-
auskunftei Heinrich Mayer »
Man .cheim , G 2 , 6 . Inhaber
ist : Heinrich Mayer . Kauf¬
mann , Mannheim . Geschäfts¬
zweig : Handelsauskunftel .

14 . Band XVI O.-Z . Uv
Firma „Sanitäre Wasch - und
Bleich -Anstalt Weißes Kreuz
Wilhelm Wörncr " , Ilves¬
heim. Kreisstratze . . Ingber
ist : Wilhelm Heinrich War¬
ner , Kaufmann , Mannheim .
Geschäftszweig: Sanitäre
Wasch - und Bleichanstalt .

15. Band XVI O .-Z . 16.
Firma „Hermann Mayer ",
Mannheim , U 6 , 17 . Inha¬
ber ist : , Hermann Mayer ,
Kaufmann , Mannheim . Ge¬
schäftszweig: Handlung in
Kellerei-Bedarfs -Artikeln .

16. Band XVI O .-Z . 17 .
Firma „Samson & Co.",
Mannheim . D 1 , 1 . Offene
Handelsgesellschaft. Persön¬
lich haftende Gesellschafter
find : Meyer Samson , Kauf¬
mann , Mannheim . August
Meyer, Kaufmann , Mann¬
heim. Die Gesellschaft hat
am 6 . Januar 1912 begon¬
nen . Geschäftszweig : Manu¬
fakturwarengeschäft .

Mannbeim . 6. Jan . 1912.

Mannheim . £ .501
Zum Handels -Register B

Band V O .-Z . 48, Firma
„Rhein - und See - Speditions -
Gesellschaft" mit beschränkter
Haftung , Mannheim , als
Zweigniederlassung mit dem
Hauptsitze in Köln ■ wurde
§eu te eingetragen :

C .
' G . Maier , Mannheim ,

C . A . Dasbach - Antwerpen ,
Wilhelm Wörner , Stratzburg ,
find als Geschäftsführer dev
Gesellschaft ausgeschieden.

Robert Person , Mannheim .
August Gebühr , Cöln , und
Edmund Halm , Cöln , find zu
Geschäftsführern bestellt.

Die Prokura des Friedrich
Schneider , Theodor Dasbach ,
I . Gütter und Anton Schnor -
renberg ist erloscheri .
P . W. Legleiter , Stratzburg ,

Julus Jeffei , Antwerpen ,
Hermann Hirsch, Rotterdam ,
K . Bärenklau , Stratzburg ,
find zu Prokuristen bestellt
und berechtigt, je in .Gemein -
fchast mit einem Geschäfts¬
führer oder einem anderen
Prokuristen der Gesellschaft
diefe zu vertreten und die
Firma zu zeichnen.

Mannheim , 8 . Jan . 1912.
Sfirt +finPri Ai T .

Mannheim . £ .502
Zum Handels -Register B

Band IX O .-Z . 17 , Firma
„Mannheimer Zigarrenfabri¬
ken Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung , Mannheim ",
wurde heute eingetragen :

Durch den Beschluß der
Gesellschafter vom 29 . De¬
zember 1911 wurde § 6 des
Gesellschaftsvertrags aufge¬
hoben und als tz 6 bestimmt:
Die Gesellschaft bestellt zwei
oder mehrere Geschäftsführer.
Zur Vertretung der Gesell¬
schaft und Zeichnung der Fir¬
ma bedarf es der Mitwirkung
zweier Geschäftsführer oder
eines Geschäftsführers und
eines Prokuristen oder zweier
Prokuristen .

Heinrich Wahl ist als Ge¬
schäftsführer der Gesellschaft
ausgeschieden . Anton Fritz,
Kaufmann , Darmstadt , und

Jakob Koch , Kaufmann ,
Friedrichsfeld, sind zu Ge¬
schäftsführern bestellt .
Robert Wagner , Mannheim ,

ist als Prokurist bestellt und
berechtigt, in Gemeinschaft
mit einem Geschäftsführer
oder einem Prokuristen der
Gesellschaft diese zu vertreten
und die Firma zu zeichnen .

Mannheim , 9. Jan . 1912.
Grotzh. Amtsgericht I .

Mannheim . £ .503
Zum Handels-Register B

Band VIII O .-Z. 18. Firma
„Fuchs & Priester , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haf¬
tung ", Mannheim , wurde
heute eingetragen :

Wilhelm Fuchs ist als Ge¬
schäftsführer der Gesellschaft
ausgeschieden .
Franz Brunner , Ingenieur ,

Mannheim , ist nunmehr al¬
leiniger Geschäftsführer der
Gesellschaft .

Mannheim , 6. Jan . 1912.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mauuheim . £ .504
Zum Handels-Register B

Band X O .-Z . 36, Firma
„Oberrheinische Backstein - Bek- f
kaufstelle, Gesellschaft mit
beschränkter Haftung"

, ManN-
heim . wurde beute eino -tr -,-
gen :

" "v.
Adolph Lichtenstein , Kauf¬

mann , Mannheim, und Al¬
bert Brauchte, Direktor,

Karlsruhe , sind zu weiteren
Geschäftsführern bestellt .

Mannheim , 9. Jan . 1912.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . £ .505
Zum Handels -Register B

Band - X O .-Z . 18, Firma
„Süddeutsche Bank Abteilung
der Pfälzischen Bank" in
Mannheim , als Zweignieder-
laffung der Firma . Pfälzische
Bank in Ludwigshafen a. Rh,
wurde heute eingetragen:

In der außerordentlichen
Generalversammlung vom
21. Juni 1911 wurde beschlos¬
sen, das Grundkapital von
fünfzig (50) Millionen Mark
um zehn (10) Millionen Mark
in der Weise herabzusetzen ,
daß je 5 Aktien zu 4 Aktien' zusammengelegt werden ; die
Herabsetzung sollte Unterblei¬
ben, insoweit Aktien der Ge¬
sellschaft zur Verfügung ge¬
stellt werden. Die Herabset¬
zung des Grundkapitals ist
um einen Betrag von sieben¬
zehntausend siebenhundert M.
( 17 700 M.) erfolgt. In der
gleichen Generalversammlung
wurde beschlossen, das Grund¬
kapital hierauf um denjenigen
Betrag , um welchen es herab¬
gesetzt wurde, durch Ausgabe
von auf den Inhaber lauten¬
den Aktien zum Nennbeträge
von zwölfhundert (1200) M.
wieder zu erhöhen , so daß es
wieder fünfzig (50) Millionen
betrat . Diese Erhöhung des
Grundkapitals ist erfolgt.
Das Grundkapital beträgt
fünfzig (50) Millionen Mark,
eingeteilt in a) 1996 Aktien
zu je 600 M ., 40667 Ak¬
tien zu je 1200 M . , e ) 2 Ak¬
tien zu je 1000 Ä ., welche
auf den Inhaber lauten und
voll bezahlt sind.

Durch den Beschluß der
Generalversammlung v . 21 .
Juni 1911 wurde 8 4 Abs . 2
des Gesellschaftsvertr-gs be¬
züglich des Grundkapitals ge¬
ändert .

Der Ausgabekurs der neu
auszugebenden Aktien beträgt
132 % ~ 1584 M. pro Stück
ä 1200 Mark nominal.

Mannheim , 8 . Jan . 1912.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . £ .506
Zum Handels- Register B

Band II O .-Z . 6, Firma
„Pfälzische Bank "

, Filiale
Mannheim , in Mannheim,
als Zweigniederlassung der
Firma „ Pfälzische Bank " in
Ludwigshasen a . Rh. wurde
heute eingetragen:

Die in der Generalver¬
sammlung vom 21 . Juni 1911
beschloffene Herabsetzung des
Grundkapitals ist um einen
Betrag von 17 700 Mark , sie-
benzehntausendfiebenhunderr
Rar ! erfolgt , die in derselben
General - Versammlung be¬

schlossene Erhöhung des
Grundkapitals um Sen Be¬
trag , um den es herabgesetzt
wurde, durch Ausgabe von
auf den Inhaber lautenden
Aktien zum Nennbeträge von
je 1200 M . ist erfolgt . Das
Grundkapital beträgt wieder
50 (fünfzig) Millionen Mark .

Durch den Beschluß der
Generalversammlung o . 21 .
Juni 1911 wurde 8 4 Abs . 1
des Gesellschaftsvertrags be¬
züglich des Grundkapitals ab¬
geändert. Der Ausgabekurs
der neu auszugebenden Ak¬
tien beträgt 132 % = 1584
Mark pro Stück ä 1200 Mark
nominal .

Mannheim . 8. Jan , 1912.
Grotzh . Amtsgericht I .

Neustadt. £ .508
Zum Handelsregister Abt.

B , O.-Z. 4 — Schrauben¬
fabrik Neustadt Goetz u . Cie»
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Neustadt — wurde
eingetragen : Dem Kaufmann
Hermann Goetz ,

in Neustadl
ist Prokura erteilt .

Neustadt (Baden ) .
den 10. Januar 1912.

Grotzh . Amtsgericht.
Offenburg . £ .477

Handelsregistereintrag Abt.
A Bd. I O . -Z . 24 : Firma
Gebrüder Bernard in Offen¬
bach a. M . Zweigniederlas¬
sung in ' Osfenburg . Die dem
Heinrich Schnabel zu Offen¬
bach a. M . erteilte Gesamt¬
prokura ist erloschen . Dem
Ludwig Markert zu Osfen -
bach, Franz Sinzenich zu
Groß -N »b->irli ü . Georg Wag¬
ner zu Ossenbach a . M . ist
Gesamtprokura in der We^ e
erteilt worden, daß je a»*«»
derselben unter sich oder is
einer derselben zusammen mit
dem seitherigen Gesamtproku¬
risten Franz Dötzcl befupt
sein sollen , für die Firma zu
zeichyen . . ^

Osfenburg , 8. Jan . 1912,
Grotzh . Amtsgericht I .

das diesseitige Handels --

tragen . - - - *
Jetziger Inhaber ist Karl

Ludwig Steidintzet , Uhrma¬
cher in Philippsburg .
Philipppsburg , 18 . Jan , 1912.

Grotzh. Amtsgericht .
Schwetzingen . £ .550
In das Handelsregister Abt .

A Band II wurde zu O .-Z.
29 — Firma R, H . Riemann
Zweigniederlassung Neulutz¬

heim , Hauptniederlassung
Reumünster in Holstein —
berichtigend eingetragen : Of¬
fene Handelsgesellschaft. Die
Gesellschaft hat am 1 . Novem¬
ber 1905 begonnen.
Schwetzingen , 16 . Jan . 1912.

Grotzh . Amtsgericht II .
Tauberbischossbeim. £ .531

In das Handelsregister
Abt . A ist heute bei der un¬
ter O . -Z. 28 eingetragenen
Kommanditgesellschaft in Fir¬
ma — Bankkommandite Tau -
berbischofsheim Roeser & Cie.
in Tauberbischofsheim — Mit
dem . Sitz in Tauberbischofs¬
heim eingetragen worden , »atz
die Kommandiiifiin ihre Ein¬
lage erhöht hat .

£ auberbischofshcim,
den 10. Januar 1912.

Grotzh . Amtsgericht . _
Billingc». £ .480

Unter O .-Z . 274 Abt . A
des Handels -Registers wurde
eingetragen : Firma Adolf
Gleichauf in Villingen . Jn -
baber der Firma ist Adolf
Gleichauf, Kaufmann in Vil -
linaen.

Villingen, 10 . Jan . 1912.
Grotzh . Amtsgericht .

Woldkirch . £ .520
Handelsregister Abt . B O . -

Z. 10 : Brauerei Krumm und
Reiner Aktiengesellschaft

Waldkirch :
Vorstandsmitglieder : Albert

Leonhardt, Kaufmann , Wald¬
kirch , Hugo Kampheuer , Brau¬
meister, Waldkirch. Die Pro¬
kura des Kaspar Jpfelkofer
und des Mbert Leonhardt ist
erloschen.

Waldkirch , 17 . Ja,r . 1912.
Grotzh . Amtsgericht .



Handelsregister'.
Weinheim . CT.481

Zum Handels -Register A
Band II O .- Z . 11 wurde ein¬
getragen : Tie Firma „Hei¬
delberger Schulbankfabrik
H- rauer & Co . " in Heidelberg
-uit Zweigniederlassung in
Weinheim . Teilhaber der of¬
fenen Handels - Gesellschaft ,
welche am 28 . Dezember 1904
begonnen und ihren Haupt -
ntz in Heidelberg hat , sind
üaufmann Georg Grauer in
Heidelberg und Ingenieur
Einst Grau in Weinheim.

Weinheim , 11 . Jan . 1912 .
Großh . Amtsgericht I .

WicSloch . T .509
In das Handelsregister A

wurde heute eingetragen :
1 . zu O .-Z . 262 : Firma

Josef Maier in Dielheim :
die Firma ist erloschen .

2 . unter O .-Z . 297 ^ imtcr
Heinrich Heß jr . in Malsch:
Inhaber ist Tabakhändter
Heinrich Heß jr . in Malsch.

3 . Zu O -Z . 239 Firma
Karl Hummel in Wiesloch.
Inhaberin ist Karl Hummel
Ehefrau Wilhelmine geb.
Heinrich in Wiesloch. Der
Übergang der Aktiven u . Pas¬
siven auf die neue Firmen¬
inhaberin ist ausgeschlossen .
Dem Kaufmann Karl Hum¬
mel in Wiesloch ist Einzel¬
prokura erteilt .

Wiesloch , 15. Januar 1912.
Gr oßh. Amtsgericht.

Vereinsregister .
Mannheim . T .497

Zum Vercinsregister Band
V , O . - Z . 2, wurde heute ein¬
getragen :

Katholisches Knabenwaisen¬
haus St . Anton, Mannheim .

Mannheim , 9 . Jan . 1912 .
Großh . Amtsgericht I .

pi '
gU

'
liÜjt KeWMge.

a . Streitige Gerichtsbarkeit.
T .632 .2 . Nr . 2 Z . H . 9/12.

TauberbifchofSheim. Die Fir -
UtÖ N . 5RilfpttfmW > *« AKritttS *
feld klagt gegen den Maurer
Georo Weber, früher in Un-
rerwittighausen , jetzt unbe¬
kannten Aufenthalts , unter
der Behauptung , daß ihr Be¬
klagter aus Ellenwarenkauf
44 M . 50 Pf . sowie 1 M . 15
Pf . frühere Betreibungsko -
sten schulde , mit dem Anträ¬
ge auf vorläufig vollstreckbare
Verurteilung des Beklagten
zur Zahlung von 45 M . 65
Pf . nebst 4 Proz . Zinsen aus
44 M . 50 Pf . seit dem Klag¬
zustellungstage .

Zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits wird
der Beklagte vor das Großh.
Amtsgericht inTauberbischofs -
beim auf
Dienstag den 27 . Febr . 1912,

nachmittags 3 Nhr,
geladen.

Tauberbischofsheim,
den 8 . Januar 1912
Gerichtsschreiberei des Großh.

Amtsgerichts.~
T .554 . Nr . Z . K . II . L

Ettlingen . Über das Vermö¬
gen des Bauunternehmers u.

Zemewtwarenfabrikanten
Alois Ruf in Ettlingen
wurde heute am 20 . Januar
1912 , vormittags 10 Uhr, das
Konkursverfahren eröffnet .

Der Rechtsagent Purmann
in Ettlingen wurde zum Kon¬
kursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis
zum 15. Februar 1912 bei
dem Gerichte anzumelden .

Es wurde Termin anbe¬
raumt vor dem diesseitigen
Gerichte zur Beschlußfassung
über die Beibehaltung des er¬
nannten oder die Wahl eines
anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses u . ein¬
tretendenfalls über die im 8
132 der Konkursordnung be-
zeichneten Gegenstände auf

Dienstag , 6 . Februar 1912 ,
vormittags UH Uhr,

und zur Prüfung der ange¬
meldeten Forderungen auf
Dienstag , den 5 . März 1912,

vormitags UH Uhr.
Allen Personen , welche eine

zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder
zur .Konkursmasse etwas schul¬
dig sind, wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuld¬
ner zu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflich¬
tung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch
nehmen, dem Konkursverwal¬
ter bis zum 10 . Febr . 1912
Anzeige zu machen.

Ettlingen . 20. Jan . 1912.
Gerichtsschreibcrri

Großh . Amtsgerichts

ksnltsr - kriökumicklägs
» für Justizgefälle « — -

in vorschriftsmäßiger Größe und genauer Stellung des Fensters
liefern das Tausend m Nlk . 5 .40 bei freier Verpackung -

GEER . LEICHTUN , Karlsruhe
Papiergroßhandlung B -968

Großes Lager Sofortiger Versand

Die empfohlenen 3 Sorten Durchschreibefedern sind vorrätig .

m & O .HESSIG
BETON U . EISENBETONBAU

IM HOCH u TIEFBAU
W
co « ■ KARLSRUHE « •«

Ein

^ raffspeijder
. für

ist Kasseler Hafer-Kakao . Er bessert die
Blutbeschaffenheit , regt die Nerventätigkeit
an , ist wohlschmeckend und leicht ver¬
daulich , daß er vom schwächsten Magen
vertragen wird . Als Kräftigungsmittel

tausendfach ärztlich verordnet .

Mur echt in blauen Kartons für 1 Mk ., niemals lose

KUnion X
Braunkohlen -Briketts

liefert in und außer Abonnement den ganzen Winter über

von i — 5 Zentner zu Mark 1 . 15 per Zentner
ab 5 Zentrier zu Mark I . IO per Zentner b .251
— frei ins Haus f netto gegen bar . — -

Ig§- Ab Lager Rheinhafen und in Waggoniadungen billiger. "MG

H . Mülberger
Rheinisches Kohlen- und Brikett - Geschäft
en gros en detail

Kontor: Amalienstraße 25 , Ecke Waldstraße . Telephon Nr . 250.

Museumssaal — Karlsruhe

Donnerstag den 25 . Januar 1912, abends 8 Uhr

KONZERT

Tempe Leng,
unter Mitwirkung von

Erilniv . Blnzn,n *
Begleitung : Mina Tobler

Programm :

Lieder und Gesänge : Schumann , Brahms

Klavierkompositionen : Buxtehude, Courvoisier, Reuss .

Konzertflügel Ibach m . Poggi -Konkaw -Kiaviatur aus dem Magazin
J. Kunz , Karlsruhe

Saalkarten ä 4 -—, 3 .— und 1 .50 Mk . sowie der voll¬
ständige Liedertext sind r „ flriDPf Kaiserstr . 159
in der Hofmusikalienhdig . TI . UU CI l , (Eing . Ritter¬
straße ) , Telephon 2003 , zu haben . B .957

rseii
(Südschweiz ) 200 m über Locarno . Hotel
Kurhaus . Gut bürgerl . Haus m . all . Kom¬
fort und prachtv . Aussicht auf Lago Maggiore .
Für Herbst - u . Winterkuren besond . zu em¬
pfehlen , Pension v. Franks 5 .50 an . B.380

Thürmer -Pianinos
gehören in mittlere Preislage (Mark 600 - 700)

zu den besten und schönsten Klavieren .
Alleinige Vertretung : A .6.20 .20

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant Karlsruhe Erbprinzenstr . 4.

G. Brauusche Hofbuchdruckerei ». Verlag,Karlsruhe .

Soeben erschien : •

Alphabetisches Verzeichnis
der

aktiven
Hof- u. Staatsbeamten

der oberen Klassen des Gehaltstarifs
des

Großherzogtums Baden
nebst kurzen Personalnachrichten .

Achte Ausgabe
Mach dem Stande von : 15 . Dezember 1911)

Nach amtlichen Quelle» bearbeitet und mit einem Anhänge ver-
sehen , welcher Verzeichnisse der aktiven Anwälte, ' der Polizei -
kommissüre ll . Gehaltsklasse, der Gerichts- und Regierungs¬
asseisoren , der nichtetatmäßigen Regierungsbaumeister , der

Finanz - und Forstassessorcn und der Praktikanten enthält .
Preis kart. Mk . 5 .40.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder direkt vom Verlag.

WgerlW Rechtspflege .
a . Streitige Gerichtsbarkeit .

T .558. Pforzheim . Über das
Vermögen des Zimmermei¬
sters Karl Orth in Pforzheim -
Brötzingen wurde heute am
20 . Januar 1912 , vormittags
1014 Uhr , das Konkursverfah¬
ren eröffnet .

Der Herr Rechtsanwalt
Stößer hier wurde zum Kon¬
kursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis
zum 20. Februar 1912 bei dem
Gerichte anzumelden .

Es ist Termin anberaumt
vor dem Großh . Amtsgericht
hier , Zimmer Nr . 6, zur Be¬
schlußfassung über die Beibe¬
haltung des , ernannten oder
die Wahl eines anderen
Walters , sowie über die Be¬
stellung eines Gläubigeraus¬
schusses und eintretendenfalls
über die im 8 132 der Kon¬
kursordnung bezeichneten Ge¬
genstände, auf
Freitag , 23. Februar 1912 ,

vormittags 10 Uhr,
und Eur Prüfung der ange-
mcldcten Forderungen auf

Freitag den 1 . Mörz 1912 ,
vormittags 10 Uhr.

Allen Personen , welche eine
zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder zur
Konkursmaffe etwas schuldig
sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten,
auch die Verpflichtung aufer¬
legt, von dem Besitze der Sa¬
che und von den Forderun¬
gen, für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen,
dem Konkursverwalter bis
zum 20 . Februar 1912 An¬
zeige zu machen .

Pforzheim , 20 . Jan . 1912 .
Gerichtsschreiberei

Großh . Amtsgerichts A III .

b. Freiwillige Gerichtsbarkeit .
T .521 .2 . Nr . 2 A 3/11.

Weinheim . Der Fabrikauf¬
seher Johann Kettner I . in
Heddesheim hat beantragt , die
verschollene Elisabetha Schä¬
fer, geboren am 2 . Jan . 1832

in Heddesheim, zuletzt wohn¬
haft in Heddesheim, für tot
zu erklären .

Die bezeichnete Verscholle¬
ne wird aufgefordert , sich spä¬
testens in dem auf

Mittwoch. 24. Juli 1912 ,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Ge¬
richt anberaumten Aufgebots¬
termine zu melden, widrigen¬
falls die Todeserklärung er¬
folgen wird.

An alle, welche Auskunft
über Leben oder Tod der Ver¬
schollenen zu erteilen vermö¬
gen, ergeht die Aufforderung ,
spätestens im Aufgebotster¬
mine dem Gerichte Anzeige
zu machen .

Weinheim , 15. Jan . 1912.
Großh . Amtsgericht Abt. II .

Wr Mene
SekanntmachMgen .

Holzversteigerung des Forst¬
amts Graben in Bruchsal.
Freitag den 26 . Januar d. I .,
früh 9 Uhr, im Reichsadler in
Karlsdorf . Aus Domänen -
wald -Abteilungen II Kam¬
merforst 1 , 2, 3, 9, 10 , 11 , 12,
13, 14, 15, 16 , 17 , 18, 19 , 27 ,
28 , 29 , 30, 31 und 32 : 25 Stück
buchene (5 rn lang ) , 5 Stück
forlene Stangen II . Kl., 3?
(Ster eichene (1,20—2,50 m
lang ) , 3 Ster gemischte Nutz¬
rollen ( 2,50 m lang ) , 3 Ster
eichene Nutzprügel (2—2,50 m
lang ) , 107 Ster buchene , 50
Ster eichene , 103 Ster ge¬
mischte , 223 Ster forlene
Scheiter und Rollen, 113 Ster
buchene , 5 Ster eichene , 183
Ster gemischte , 64 Ster for¬
lene Prügel , 1 Ster Neis-
prügel , 1225 buchene , 25 ei¬
chene, 3625 gemischte , 275 for¬
lene Wellen, 1 Los Stumpcn -
holz, 11 Lose Schlagraum .
Forstwart Heil in Neudorf u.
Heneka in Neuthard zeigen
das Holz . T .562

Holzversteigerung des Forst¬
amts Rotenfels . Freitag den
26 . Januar d . I ., früh 9 Uhr»
im „Ochsen " in Rotenfels .
Aus Domänenwald Eichel¬
berg - Mühlberg , Abteilungen

22, 36, 40, 49, 50 : 241 Ster
buchene , 4 Ster eichene , 4 Ster
sonstige, 327 Ster Nadelholz-
Scheiter und Rollen ; 102
Ster buchene, 11 Ster eichene,
2 Ster sonstige, 284 Ster Na¬
delholz-Prügel ; 2275 Stückbu¬
chene, 560 Stück eicherre, 2175
Stück Nadelholz - Rormalwel -
len , ferner aus obigen Abtei¬
lungen und den Abteilungen
43 , 44 , 62, 53 , 56, 58 etwa 30
Lose Schlagraum . Vorzeiger
des Holzes in Abt. 22 , 36 , 40 :
Forstwart Schottmüller in Ro¬
tenfels , in Abt. 49 , 50 : Wald¬
hüter Kunz ' in Freiolsheim ,
in Abt. 43 , 44 , 52 , 53 . 56 . 58
(nur Schlagraum ) : Forsrwart
Bittmann in Michelbach . T .563

WmhchlMmg .
'

Die Großh . Wasser- und
Straßenbauinspektion Kon¬
stanz vergibt auf Grund der
Finanzministerial -Verordnung
vom 3 . Januar 1907 die Lie¬
ferung der nachverzeichnetcn
Eichenhölzer frei an den Kon¬
stanter Hafen :

7 Stück Anbindepfähle 10
bis 12,00 m lang und im Mit¬
tel 38—44 cm stark.

66 Stück Kanthölzer 3,20 b .
6,80 m lang , 7,18—12,30 cm
stark, zus. 5,764 cbm.

124 qm Gedeckflöcklinge
2,80—6,10 m lang , 18—30
cm breit und 7 cm stark.

98 qm desgleichen 1,95 bis
3,70 m lang , 18—30 cm
breit und 8 cm stark.

100 qm desgleichen 2,65 bis
5,60 m lang , 18—30 cm breit
und 6 cm stark.

Schriftliche Angebote wollen
längstens bis Donnerstag de«
1. Februar 1912, vormittags
11 Uhr, verschloffen und mit
der Aufschrift „Eichenholzlie¬
ferung " versehen, auf dem
Geschäftszimmer der Inspek¬
tion — Schützenstraße 5 —
eingereicht werden, woselbst
inzwischen die Bedingungen
eingesehen und die zu verwen¬
denden Angebotsvordrucke in
Empfang genommen werden
können. T .458 .2 .

Die Zuschlagsfrist beträgt
14 Tage .

Konstanz, 11. Jan . 1912. ,
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